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Artenschutz Am Gebäude
In dem Projekt Artenschutz am Gebäude erhält und schafft die BUND Kreis-
gruppe Göttingen Nist- und Schlafplätze für Vögel und Fledermäuse. So wie 
etwa am Gebäude der EAM (Wendenstraße 5A), kann jeder Besitzer und jede 
Besitzerin auch an seinem und ihren Gebäude Artenschutz betreiben. 

Weil natürliche Biotope immer seltener werden, gewinnen städtische  
Lebensräume für viele Vogel- und Fledermausarten zunehmend an  

Bedeutung. In der Stadt finden Mauersegler, Graues Langohr und Co wichtige 
Ersatzlebensräume.

Die BUND Kreisgruppe Göttingen bietet hilfreiches Aufklärungsmaterial und 
Praxistipps zur Unterstützung bei der Umsetzung an. Kontaktieren sie uns 
gerne in unserer Geschäftsstelle:

  Tel.: 0551-56 1 56   |   mail@bund-goettingen.de
  Geiststraße 2, 37073 Göttingen

Jede Art hat ihre Vorlieben, was etwa Installationshöhe oder Himmelsausrichtung des  
Quartiers betrifft. Mit Rücksicht darauf findet sich ein passender Untermieter.

Gerade bei Gebäudesanierungen können Nisthilfen einfach integriert 
werden. Bitte nehmen sie Rücksicht auf die Brutzeiten der Vögel!

Bilder: © BUND Göttingen
Graphiken: „Artenschutz am Gebäude - Praxishandbuch für das ausführende 

Handwerk, für Planer und Bauherren“ BUND Landesverband Niedersachsen

Mauerseglerkästen mit je drei Einfluglöchern. Drei Fledermauskästen mit je einem schmalen 
        Einflugloch unten.


